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Polizei- und Loimncrzien -
ooooooocooooooooooooooooooooooooooooooooo-

Mit Kurfürstlich

gnädigsten

Hessischem

Privilegio.

Mittwoch, den i3 tcB Julii i8*4.

Beförderungen.
Der bisherige Commandeur des dritten Land

wehr-Regiments, Oberst Zinck, ist zum Com
mandeur des Regiments Prinz SolmS gnädigst
ernannt.

Dein Rittmeister von Boyneburg vom bis

herigen freiwilligen Jager-Corps zu Pferd ist der
Character als Major gnädigst beigelegt worden.

Der Prediger Carl Justus Vordemann
zu Beckedorf, Amts Rodenberg, und der Rector
Wilhelm L u d w t g C r u g zu Grove - Roden-

berg,st'nd in ihrenStellen gnädigst bestätigt worden.

Se. Excellenz der Geheime Staats - Minister
und Regierungs-Präsident von Schmerfeld

ist zugleich auch zum Präsidenten des Collegii
medici gnädigst ernannt.

Der Ober-Rentmeister Wille auf der Sa

line zu Nauheim erhalt den Character als Cam
mer - Rath.

Die Justizbeamten - Stelle zu Steinau ist dem

Garnisons-Auditeur Wilhelm Buff, und
Die Pfarren Raboldshausen, Classe Homberg,

dem Pfiarr-Adjuncto Wisse mann zu Wip

pershain gnädigst conferirt.

Der Advocat Ernst Christian August
Greineisen erhält die Advocatur und Procu
ratur bei den hiesigen Obergerichten, und

Der Musiklehrer Johann ChristophBal-
de wein allhier die Cantorstelle bei der hiesigen

Hof-Gemeinde.
Anton Pronell ist als Pedell der Lotterie-

Direction in Hanau gnädigst angenommen.

Vorladung der Gläubiger.
r. Alle bekannte und unbekannte Gläubiger des jit

Wüstfeld, hiesigen Amts Lanveck verstorbenen Ein,
wohnere und Landmanns Johannes Rüger jun. wer,
den hierdurch vorgeladenen dem zum Liquidations,
Verfahren und zum Versuch der Güte, auf Freitag den
 22. Julii, vor hiesigem Kurfürst!. Amt anbestimmten
Termin zu erscheinen, ihre Forderungen bei Strafe
nachheriger Ausschließung zu Protocoll anzuzeigen,
solche sofort rechtlich zu begründen, und bei der Un,
 zulanglichkeit des Vermögens zu Bezahlung sämmt,
sicher von dem Verstorbenen zurückgelassenen Schul,
den, auf die ihnen vorgelegt werden sollenden Bett
gleiche-Vorschlage sich zu erklären.

Schenklengsfeld, den 21. Iunii r8rg.
Kurfürstlich Hessisches Amt Landeck.

 2. Des verstorbenen hiesigen Metzgers Heinrich Bantz
Wittwe öahter har um ein vierjähriges lVIorüdoriuni

höchsten Orts demüthigst nachgesucht. Auf Befehl
Kurhessischer Regierung aber soll zuvor der Vermö,


